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4 Tage Busreise                13. – 16. Februar 2025 
 

GEWANDHAUS – Lucas & Arthur Jussen / Andris Nelsons 
OTELLO im Opernhaus Leipzig 

 

Schon Johann Wolfgang von Goethe bezeichnete Leipzig ehrerbietig als „Klein-Paris“. Der historische Stadtkern, 
umgeben von einem grünen Promenadenring, bildet dabei das lebendige Herz dieser Stadt. Als Leipzig 1497 den Rang 
einer Reichsmessestadt verliehen bekam, begann ihr Aufstieg. Der Ruhm Leipzigs als Buchstadt ging um die Welt und 
auch den Genius der Musik lockte sie an. Komponisten wie Wagner, Bach, Mendelssohn und Schumann prägten das 
musikalische Leben dieser Zeit und sind durch ihr Schaffen im Leipzig von heute lebendig. Kaum eine andere Stadt kann 
eine so große Musiktradition vorweisen wie Leipzig. 
 

Das heutige Gewandhaus Leipzig – der einzige Konzerthausneubau der DDR – entstand 1981, initiiert durch den 
damaligen Gewandhauskapellmeister Kurt Masur. Es ist Heimstätte des renommierten Gewandhausorchesters. Seit 2018 
steht es unter der Leitung des lettischen Dirigenten Andris Nelsons. Auch das Opernhaus ist ein Neubau. Bei beiden 
Musikhäusern sparte die damalige DDR weder an ausgezeichneten Handwerkern noch an teuren Materialien. 
 

Freuen Sie sich auf die Unterbringung im eleganten Steigenberger Grandhotel Handelshof. Hinter der historischen 
Fassade des ehemaligen Messegebäudes verbirgt sich das moderne 5-Sterne Hotel in unmittelbarer Nähe zu 
Nikolaikirche, Markt, Gewandhaus und Oper.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 13. Februar – Um 8.30 h ab München. Busfahrt 
auf der Autobahn über Nürnberg und Bayreuth nach Sachsen.  
 

Gegen 15.00 h erreichen wir unser zentrales Hotel in Leipzig.  
 

Frühes rustikales Abendessen in Hotelnähe, denn um 19.30 h 
beginnt im Gewandhaus ein Orchesterkonzert. 
 

Dirigent: Andris Nelsons, Klavier: Lucas & Arthur Jussen – Orchester: 
Gewandhausorchester. 
 

Gustav Mahler: Blumine - 2. Satz der Erstfassung der 1. Sinfonie D-Dur 
Felix Mendelssohn-Bartholdy: Konzert für 2 Klaviere und Orchester 
As-Dur MWV O 6 
Antonìn Dvořak: 8. Sinfonie G-Dur op. 88 
 
Freitag, 14. Februar – Am Vormittag unternehmen wir eine 
ausführliche Stadtrundfahrt. Sie sehen das Schillerhaus 
sowie das Völkerschlacht-Denkmal. Leipzig hat zudem - wie 
kaum eine andere Stadt - eine einzigartige, denkmalgeschützte, 
zusammenhängende, gründerzeitliche Bausubstanz, 
besonders gut sichtbar im Leipziger Waldstraßenviertel. 
 

Am Nachmittag besuchen wir im Panometer Leipzig das 
beeindruckende 32 x 110 m große 360°-Panoramabild des 
Künstlers Yadegar Asisi. Für sein neues Kunstwerk ließ sich 
Asisi von Monets Bildserie „Die Kathedrale von Rouen“ 
inspirieren.  
 

Um 18.00 h findet in der Thomaskirche die wöchentlich 
stattfindende Motette statt (in der Regel mit Aufführung einer 
Kantate von Johann Sebastian Bach, gesungen vom Thomanerchor). 

Samstag, 15. Februar – Morgens setzen wir die Führung mit 
einem Rundgang durch die historische Altstadt fort. Wir 
sehen den Markt mit dem Alten Rathaus, Thomas- und 
Nikolaikirche sowie die historischen Innenstadtpassagen. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
 

Um 19.00 h erwartet uns in der Oper Leipzig Giuseppe 
Verdis Spätwerk „Otello“. Dirigent: Ivan Repušić, Inszenierung: 
Monique Wagemakers – Orchester: Gewandhausorchester, Chor der 
Oper Leipzig, – mit: Xavier Moreno (Otello), Ivan Inverardi (Jago), 
Solen Mainquené (Desdemona), Matthias Stier (Cassio). 
 
Sonntag, 16. Februar – Wir verlassen Leipzig und fahren 
nach Halle. Im Landesmuseum für Vorgeschichte freuen 
wir uns auf die Himmelsscheibe von Nebra. Bei einer 
Führung wird uns die 3.600 Jahre alte Metallplatte mit 
Goldapplikationen gezeigt. Sie ist einer der bedeutendsten 
archäologischen Funde des vergangenen Jahrhunderts. Die 
Himmelsscheibe zeigt die älteste konkrete Darstellung 
astronomischer Phänomene, die wir kennen. 
 

In Halle besteht Gelegenheit zum Mittagessen, bevor wir die 
Heimreise nach München antreten – Rückkunft gegen 20.00 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
 

Leipzig     Steigenberger Handelshof ***** 
 

Das 5-Sterne Grandhotel liegt sehr zentral in der Alt-
stadt, nahe Oper und Gewandhaus.  
Es verfügt über Restaurant, Bar und Wellnessbereich.  
Die 26-30 qm großen Zimmer haben Bad oder Dusche, 
WC, Föhn, TV, Safe und Tee-/Kaffeezubehör. 
 
Reisepreis   € 1.054,- 
 

Einzelzimmerzuschlag  €       235,- 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen am Anreisetag 
- 1 Opernkarte in der 1. Kategorie für „Otello“ 
- 1 Konzertkarte für das Gewandhaus 
- 2 Stadtführungen in Leipzig 
- Führung der „Himmelscheibe von Nebra“ 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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